
ANSCHLÜSSE AM GEBÄUDESOCKEL
Ausführungsanleitung



Sockelausbildung zurückspringend mit abgeschrägter Perimeter-Dämmplatte
Bei zurückgesetzten Sockelflächen sind Wartungsarbeiten, z. B. durch mechanische Beschädigungen, 
effektiver instand zu setzen, ohne dass die komplette Fassade überarbeitet werden muss.

Sockelausbildung zurückspringend mit geradem Abschluss (Dämmung ≤140 mm)
Weisen Sie darauf hin, bei der Ausführung den Bereich unterhalb der Dämmung fachgerecht zu verdich-
ten und zwischen Platte und Erdreich eine kapillarbrechende Schicht, z. B. Schotter, einzubauen.
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ANSCHLÜSSE AM GEBÄUDESOCKEL
Sockel mit geringer Geländeeinbindung



Sockelausbildung flächenbündig
Bei Bauwerksabdichtungen, die mit bituminösen Dickbeschichtungen ausgeführt sind, kann Sockel-SM Pro 
als Klebemörtel verwendet werden.

Sockelausbildung flächenbündig – Oberputzausführung nach Fertigstellung der Belagsarbeiten
Wenn der Oberputz in gleicher Struktur über die gesamte Fassadenfläche ausgeführt wird, endet dieser 
5 cm über der Geländeoberkante. Ein zusätzlicher Feuchteschutz kann dann entfallen. Ein Anstrich wird 
empfohlen.
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ANSCHLÜSSE AM GEBÄUDESOCKEL
Sockel mit geringer Geländeeinbindung



Sockelausbildung zurückspringend
Durch den nicht kapillaraktiven Sockel-SM Pro ist eine Hinterfeuchtung der Perimeter-Dämmplatte ausge-
schlossen.

Sockelausbildung flächenbündig
Bei einer durchgehenden Dämmstoffdicke endet der Oberputz über dem Sockelbereich. Die Sockelflä-
che wird gefilzt.
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ANSCHLÜSSE AM GEBÄUDESOCKEL
Sockel mit durchgehender Geländeeinbindung
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KONTAKT

KNAUF DIREKT
TECHNISCHER RAT VIA TELEFON

Ein Anruf bei Knauf Direkt genügt – und MEN IN WHITE 
sichern den Einsatz effizienter Systeme und vermeiden  
Kosten durch zusätzliche Materialien oder umständliche 
Konstruktionen. Darüber hinaus sparen Sie oft ein Vielfa-
ches durch vermiedene Bauschäden und Reklamationen.

Als bereits gelisteter Kunde oder Partner genießen Sie die 
Telefonberatung zum günstigen Tarif aus dem deutschen 
Festnetz. Zusätzlich bekommen Sie automatisch die nächste 
freie Leitung zugeteilt. Eine eventuelle Warteschleife ist  
natürlich kostenfrei.

Tel.: 09001 31-2000*

Mo. - Do. 7:00-18:00 und Fr. 7:00-17:00 Uhr

*Der Anruf bei Knauf Direkt wird mit 0,39€ / Min. berechnet. Anrufer, 
die nicht mit Telefonnummer in der Knauf Adressdatenbank angelegt 
sind, z. B. private Bauherren oder Nicht-Kunden zahlen 1,69€ / Min. 
aus dem deutschen Festnetz, bei Mobilfunk-Anrufern ist es abhängig 
vom Netzbetreiber und Tarif.

BERATUNG VOR ORT

Für die MEN IN WHITE ist Knauf auch live da: Der für Ihre 
Region zuständige Knauf Berater berät und betreut Sie bei 
praktischen Herausforderungen und Fragen zu Produkten 
und Systemen. Per Telefon oder nach Rücksprache direkt im 
Betrieb oder auf der Baustelle.

Falls Sie Ihren zuständigen Knauf Berater (noch) nicht ken-
nen - unter nachfolgender E-Mail-Adresse stellen wir gern 
die Verbindung her. Einfach klicken, E-Mail vervollständigen 
und absenden.

Mehr zu den besonderen Vorteilen des Sockel-SM Pro 
finden Sie hier: 
 

www.knauf.de/sockelsmpro.   
vki-knauf-gips@knauf.de


